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VGR = Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
WZ = Klassifikation der Wirtschaftszweige 
ZEW = Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung, Mannheim 

Zeichenerklärung 
─ = nichts vorhanden 
0 = weniger als die Hälfte der kleinsten dargestellten Einheit 
. = kein Nachweis 
... = Angaben fallen später an 
─ oder | = der Vergleich ist durch grundsätzliche  
  Änderungen beeinträchtigt 
X = Nachweis ist nicht sinnvoll beziehungsweise Fragestellung  
  trifft nicht zu 
( ) = Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwert statistisch 
  relativ unsicher ist 
 
Textabschnitte im Engdruck enthalten Erläuterungen zur Statistik oder methodische Erläuterun-
gen zu den Konzeptionen des Rates. 
 
In Textkästen gedruckte Textabschnitte enthalten analytische oder theoretische Ausführungen 
oder bieten detaillierte Information zu Einzelfragen, häufig im längerfristigen Zusammenhang. 
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